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Objekt: Sabinergebirge. Ölstudie

Museum: Nationalgalerie
Invalidenstraße 50-51
10557 Berlin
030 / 39783411
hbf@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Alte Nationalgalerie

Inventarnummer: NG 3/12

Beschreibung
Von Mitte 1839 bis Mitte 1840 unternahm August Wilhelm Schirmer seine einzige
Italienreise. Wir sind über ihren Ablauf, über Begegnungen und Erlebnisse durch sein
Reisetagebuch gut informiert. Am 23. August 1839 reiste er nach Civitella (heute Bellegra),
um ausgiebig Landschaftsstudien zu treiben. In dieser Zeit wird auch unsere aus der Familie
stammende Landschaftsstudie entstanden sein. Sie ist auf der Rückseite, vermutlich von
fremder Hand, »Ausblick auf das Sabinergebirge in Palliano« beschriftet, gemeint ist sicher
der mehrere Kilometer von Civitella entfernte Ort Paliano. Schon am 23. August hatte
Schirmer notiert: »Beim Zwielichte kam ich zum erstenmale durch einen Olivenwald, viel
schöner als ich mir gedacht, die vielfachsten verschiedensten Motive mit dem herrlichen
Terrain und hier und da die Campagna durchblickend, übergossen von der Abendröthe,
frische Gebirgsluft kam uns entgegen und es wurde mir leichter ums Herz aus der großen
für mich erdrückenden Stadt endlich wieder aufs Land zu kommen« (zit. nach: J. W.
Schirmer, Vom Rheinland in die Welt, Bd. 2, Petersberg 2010, S. 143). Die Begeisterung für
die Landschaft mit ihren wunderbaren Licht- und Farbstimmungen blieb ihm trotz
einsetzenden Regenwetters erhalten. | Angelika Wesenberg

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand, auf Pappe kaschiert
Maße: Höhe x Breite: 11,6 x 18,3 cm; Höhe x

Breite: 11,2 x 17,5 cm (textiler Bildträger)

Ereignisse

Gemalt wann 1839
wer August Wilhelm Schirmer (1802-1866)
wo
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